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„Akteurs-Börse“ – (Anders) Wohnen, Gemeinschaft und mehr. 
Organisationen aus dem Netzwerk stellen sich vor  
 
Zweiteilige digitale Veranstaltung im Rahmen von „FORUM ONLINE!“ 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 28.09.2023, 16.00 – 18.30 Uhr, online 
Donnerstag, 19.10.2023, 16.00 – 18.30 Uhr, online 
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Zweiteilige Online-Veranstaltung, 28.09.2023 + 19.10.2023, 16.00 - 18.30 Uhr 

 
 

„Akteurs-Börse“ – (Anders) Wohnen, Gemeinschaft und mehr.  
Organisationen aus dem Netzwerk stellen sich vor  
 
  
Projekte gemeinschaftlichen Wohnens profitieren von guten Netzwerken und vielfältigen Un-
terstützungsangeboten. Im Rahmen unseres digitalen Angebots „FORUM ONLINE!“ möch-
ten wir Raum geben, etablierte und neue Organisationen im Feld des gemeinschaftlichen 
Wohnens kennenzulernen und sich mit den Akteurinnen und Akteuren auszutauschen. Das 
Portfolio der Angebote ist dabei so vielfältig wie die Konzepte der Projektinitiativen. Interes-
sierte Einzelpersonen oder Gruppen können im Rahmen der zweiteiligen Online-
Veranstaltung gezielt die richtigen Ansprechpersonen für ihre Anliegen finden. Darüber hin-
aus besteht die Möglichkeit der Vernetzung mit anderen Interessierten. 
 
Am 28.09.2023 stellen sich vor: FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., 
Bundesvereinigung, mit WIN für Gemeinschaftliches Wohnen als bundesweites 
Koordinierungsangebot und Informationsplattform für Gemeinschaftliches Wohnen (plus), 
bring-together als Matching-Plattform, Netzwerk und Akademie, Neulandia als soziales 
Unternehmen, und Netzwerk im ländlichen Raum, Netzwerk Zukunftsorte als Plattform für 
Praxis-Wissen für Zukunftsorte auf dem Land sowie WOHN:SINN für inklusive Projekte und 
Wohngemeinschaften. 

 

Am 19.10.2023 stellen sich vor: Stiftung trias als gemeinnützige Trägerin zur Förderung 
Dritter in den Bereichen Boden, Ökologie und Wohnen, Netzwerk Immovielien als Bündnis 
für mehr Gemeinwohlorientierung in der Immobilien- und Quartiersentwicklung, 
Bundesverband Baugemeinschaften e.V. als Interessenvertretung rund um das 
gemeinschaftliche Planen und Bauen, wohnbund e.V. als Verband zur Förderung 
wohnpolitischer Initiativen sowie Innova eG als Partnerin und Bildungsanbieterin für 
genossenschaftliche Lösungen. 

 

 
 

 
Eine Kurzvorstellung der Organisationen finden Sie in den  

nachfolgenden Programmen. 
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Zweiteilige Online-Veranstaltung, 28.09.2023 + 19.10.2023, 16.00 – 18.30 Uhr 

 
 
  Programm „Akteurs-Börse“ 28.09.2023 
 
 
 
15.45 Uhr Ankommen im virtuellen Meeting-Raum 
 

 
16.00 Uhr Begrüßung 
  

 Angelika Majchrzak-Rummel | Vorstand FORUM  
 Dr. Anja Szypulski | TU Dortmund 

 
16.05 Uhr Speed Dating im Plenum – die Akteure stellen sich vor 
 
 

 WIN für Gemeinschaftliches Wohnen | Dr. Romy Reimer,  
Projektleitung FORUM 

 bring-together | Karin Demming, Referentin und Mitgründerin 

 Neulandia | Steffen Poralla, Senior Project Manager 

 Netzwerk Zukunftsorte e.V. | Julia Paaß, Mitgründerin 

 WOHN:SINN – Bündnis für inklusives Wohnen e.V. |     

 Tobias Polsfuß, Geschäftsführung 

 
17.50 Uhr Get-together im Breakout-Room 
 

 
Je Raum eine Organisation. Dies ist die Gelegenheit zum intensiveren Austausch. 
 

 
18.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 
Moderation 
Dr. Romy Reimer, FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung 
 
Technische Moderation  
Myriam Schotzki, FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung 
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Zweiteilige Online-Veranstaltung, 28.09.2023 + 19.10.2023, 16.00 – 18.30 Uhr 
 
 
 Kurzvorstellung der Organisationen 
 
 
WIN für Gemeinschaftliches Wohnen 

WIN ist die Abkürzung für Wissen, Information, Netzwerke und steht für ein vom Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördertes Projekt zur Unterstützung 
gemeinschaftlicher Wohnformen. Die WIN-Website bietet verschiedene Datenbanken zur 
Recherche von Beratungs-, Informations- und Förderangeboten. Zudem gibt es einen Lernbe-
reich mit Erklärvideos, Artikeln und hilfreichen Materialien. Das Angebot richtet sich an pri-
vate Initiativen, Kommunen sowie an Investorinnen und Investoren aus der Wohnungs- und 
Sozialwirtschaft. 
 
bring-together  

bring-together ist ein soziales Startup, das auf den demografischen Wandel reagiert. Mit einer 
digitalen Matching-Plattform möchten die Akteurinnen und Akteure langwierige Prozesse der 
Gemeinschaftsfindung und -bildung vereinfachen. Der Lösungsansatz besteht im passgenauen 
Zusammenführen von Gleichgesinnten durch ein dynamisches Matching statt einer klassi-
schen Anzeige. Mit der Werbung für ein aktives Zusammenleben unterstützt bring-together 
den Sharing-Gedanken und fördert eine nachhaltige und ressourcenschonende Lebensweise.  
 

Neulandia 

Neulandia ist zugleich soziales Unternehmen, Bewegung und Netzwerk. Das Unternehmen 
will Veränderungen für neues Leben und Arbeiten auf dem Land anstoßen und den Wandel 
gemeinsam mit den Menschen im ländlichen Raum gestalten. Das Unternehmen konzentriert 
sich auf ländliche Räume, weil dort Veränderungen schneller möglich sind als in Metropolen. 
Neulandia bringt hierfür visionäre Gemeindevertreter:innen, Bürger:innen und Investor:innen 
zusammen. 
 
Netzwerk Zukunftsorte 

Das Netzwerk Zukunftsorte will Gemeinden, Kommunen und Regionen, die unter Abwande-
rung leiden dabei unterstützen, das Bild der “abgehängten Provinz” abzustreifen und zum 
Innovationsraum zu werden. Das Zukunftsorte-Team vernetzt, informiert und berät zum Auf-
bau und Betrieb von Zukunftsorten und zur gemeinwohlorientierten Immobilienentwicklung. 
Zu den Onlineangeboten gehören „Die Wissensplattform“ mit Praxis-Wissen für den Aufbau 
und Betrieb von Zukunftsorten durch Macher:innen und Kommunen sowie ein inspirativer 
Überblick über bestehende Kreativ- und Zukunftsorte. 
 
WOHN:SINN – Bündnis für inklusives Wohnen e.V. 

WOHN:SINN ist ein junges Bündnis von Akteuren des inklusiven Wohnens aus dem 
deutschsprachigen Raum. Der Verein möchte Menschen mit Unterstützungsbedarf ein selbst-
bestimmtes Leben, fernab von institutionellen Einrichtungen und unabhängig von ihren El-
tern, in der Mitte der Gesellschaft ermöglichen. Zu diesem Zweck informiert, berät und be-
gleitet WOHN:SINN private Gruppen und Organisationen bei der Gründung einer eigenen 
inklusiven Wohnform. Die Homepage des Vereins versammelt wichtige Informationen zum 
Thema und informiert über Veranstaltungs- und Fortbildungsangebote. 
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Zweiteilige Online-Veranstaltung, 28.09.2023 + 19.10.2023, 16.00 – 18.30 Uhr 
 
 
  Programm „Akteurs-Börse“ 19.10.2023 
 
 
 
15.45 Uhr Ankommen im virtuellen Meeting-Raum 
 

 
16.00 Uhr Begrüßung 
  

 Angelika Majchrzak-Rummel | Vorstand FORUM  
 Anja Szypulski | TU Dortmund 

 
16.05 Uhr Speed Dating im Plenum – die Akteure stellen sich vor 
 
 

 Stiftung trias | Jörn Luft, Vorstand 
 Netzwerk Immovielien | Claudia Bosseler, Vorstand 
 Bundesverband Baugemeinschaften e. V. | Marion Kempe, Vorsitzende 
 wohnbund e.V. | Heike Skok, Vorstand 
 Innova eG | Dr. Burghard Flieger, Vorstand 

 

 
17.50 Uhr Get-together im Breakout-Room 
 

 
Je Raum eine Organisation. Dies ist die Gelegenheit zum intensiveren Austausch. 
 

 
18.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 
Moderation 
Dr. Romy Reimer, FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung 
 
Technische Moderation  
Myriam Schotzki, FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung 
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Zweiteilige Online-Veranstaltung, 28.09.2023 + 19.10.2023, 16.00 – 18.30 Uhr 
 
 
 Kurzvorstellung der Organisationen 
 
 
Stiftung trias – gemeinnützige Stiftung für Boden, Ökologie und Wohnen 

Boden, Ökologie und Wohnen sind die Themen der gemeinnützigen Stiftung trias. Sie ent-
zieht Grundstücke der Spekulation und führt sie mittels Erbbaurechts dauerhaft einer sozialen 
und ökologischen Nutzung zu. Fast 50 gemeinschaftliche Wohn-, Kultur- und Gewerbepro-
jekte sind dem Solidarverbund der Stiftung bereits beigetreten und haben damit diese Ziele 
dauerhaft für zukünftige Generationen gesichert. Mit ihrer Bildungs- und Themenarbeit, einer 
Aus- und Weiterbildung für Wohnprojekte-Berater:innen und dem "Wohnprojekte-Portal" 
unterstützt die Stiftung die Wohnprojekte-Szene auf vielfältige Weise.   
 
Netzwerk Immovielien – Immobilien von Vielen für Viele 

Das Netzwerk Immovielien ist ein Bündnis von Akteur:innen aus Zivilgesellschaft, Öffentli-
cher Hand, Wirtschaft, Wohlfahrt und Wissenschaft, das sich für Gemeinwohlorientierung als 
neuen Standard in der Immobilien-, Stadt- und Quartiersentwicklung in urbanen wie ländli-
chen Räumen einsetzt. Es versteht sich als Plattform für den Austausch und die Kooperation 
der über 250 Mitglieder sowie als fachliche Instanz gegenüber der Öffentlichkeit. Ziel ist Im-
movielien – Immobilien von Vielen für Viele – bekannter zu machen, deren Entwicklung zu 
unterstützen und die Rahmenbedingungen für ihre Entstehung zu fördern. Dazu entwickeln 
die Mitglieder Bildungs- und Dialogformate und organisieren sich in Projekten und Arbeits-
gruppen. 
 
Bundesverband Baugemeinschaften e. V.  

Der Bundesverband Baugemeinschaften e. V. (BvB) bündelt Wissen, Ideen, Konzepte und 
Erfahrungen rund um das gemeinschaftliche Planen und Bauen und bringt Interessenvertre-
tungen in Austausch miteinander. Zentrales Anliegen des Verbandes ist die Förderung des 
gemeinschaftlichen Bauens in Deutschland. Der Bundesverband Baugemeinschaften dient als 
Forum und Wissenspool gleichermaßen für Personen aus dem Kreis der Architektur, der Pro-
jektsteuerung, der Stadtentwicklung, der Politik, Hochschule und Wirtschaft sowie den Mit-
gliedern von Baugemeinschaften. 
 
wohnbund e.V.  

Der wohnbund e.V. ist ein Netzwerk wohnpolitisch engagierter Fachleute und Organisatio-
nen, die mit ihrer Arbeit zur Entwicklung und Realisierung zeitgemäßer Wohnformen beitra-
gen. Die Wohnungspolitik steht in Zeiten tiefgreifender gesellschaftlicher Veränderungen vor 
immer neuen Herausforderungen. Der Verein begleitet diesen Prozess, unterstützt den wech-
selseitig fachlichen Austausch und äußert sich zu aktuellen wohnpolitischen Fragen, u.a. mit 
Fachtagungen und Publikationen.   
 
Innova eG 

Initiiert vom Bundesverein zur Förderung des Genossenschaftsgedankens e.V. und dessen 
Mitgliedern wurde die innova eG im November 2001 in Berlin gegründet. Sie arbeitet bun-
desweit. Erfahrene genossenschaftliche Projektentwicklerinnen und -entwickler, Forschende 
sowie Expertinnen und Experten geben ihr das persönliche Profil. Sie ist die am längsten be-
stehende professionelle Unterstützungsorganisation für neue Genossenschaften außerhalb der 
Genossenschaftsverbände. 
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Zweiteilige Online-Veranstaltung, 28.09.2023 + 19.10.2023, 16.00 - 18.30 Uhr 
 
            
  Anmeldung 
 
 
Teilnahmebeitrag 

Die Veranstaltung kostet 20 €. Für Einzelmitglieder des FORUM Gemeinschaftliches Woh-
nen e.V. ist sie kostenfrei, für Gruppenmitgliedschaften sind zwei Teilnahmen an Veranstal-
tungen des FORUM pro Jahr zu reduzierten Kosten bzw. kostenfrei möglich. Nach der An-
meldung erhalten Sie eine Rechnung sowie den Zoom-Link zur Veranstaltung. 
 
Anmeldung 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 19.09.2023 an. Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. 
Stornierungen sind bis sieben Tage vor dem Termin kostenfrei. Bei nicht ausreichenden An-
meldezahlen behalten wir uns vor, die Veranstaltung gegen Erstattung der Kosten abzusagen.  
 
Bitte melden Sie sich über diesen Link an: https://verein.fgw-ev.de/forum-online-
akteursboerse/  
 
 
  Organisatorisches 
 
 
Informationen zum Datenschutz 
 
Die Veranstaltung findet über den Anbieter Zoom statt. Hinweise zur Datenverarbeitung fin-
den Sie auf unserer Website unter https://verein.fgw-ev.de/footer/datenschutzhinweise/.  
 
Hinweise  
Bitte beachten Sie, dass der Vortrag der Online-Veranstaltung aufgezeichnet und den Mitglie-
dern des FORUM im internen Bereich der Website zur Verfügung gestellt wird. Falls Sie 
während des Vortrags nicht zu sehen sein wollen, können Sie jederzeit Ihre Kamera ausstel-
len. Die nachfolgende Diskussion wird nicht aufgezeichnet. Die Aufzeichnung wird vorab 
angekündigt. 
 
Wir weisen an dieser Stelle auch darauf hin, dass das Aufzeichnen des Meetings und das Fo-
tografieren des Bildschirms durch die Teilnehmenden nicht gestattet ist.  
Wir übernehmen keine Haftung, wenn Ihnen durch das Herunterladen von Zoom oder die 
Teilnahme an Zoom ein Nachteil entstehen sollte. 
 
 
Kontakt 
Myriam Schotzki (m.schotzki@fgw-ev.de) 
FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung  
Tel: (0511) 16 59 10-0 
 


